
Tagungsort

Entspannungstag
Preise für Vollpension

Verpflegung

Haupttagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Anmeldung

Tagungsnummer

Anfragen

Anreise
mit dem Pkw

mit der Bahn

Entspannungstag

Haupttagung

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon +49 7164 79-0
Telefax +49 7164 79-440

Tagungsgebühr 25,00 €

DZ mit Waschbecken 45,20 €
DZ Dusche/WC 56,20 €
EZ mit Waschbecken 59,20 €
EZ Dusche/WC 70,20 €

ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 26,10 €

Tagungsgebühr 75,00 €

DZ mit Waschbecken 84,70 €
DZ Dusche/WC 106,70 €
EZ mit Waschbecken 112,70 €
EZ Dusche/WC 134,70 €

ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 46,50 €

In allen Preisen ist die gesetzli-
che Mehrwertsteuer enthalten.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten werden nicht zurück-
erstattet. Schülerinnen, Studen-
tinnen, Auszubildende und
Arbeitslose zahlen auf Nachweis
einen ermäßigten Satz für Un-
terkunft und Verpflegung. Ihre
Anmeldung ist angenommen,
wenn wir nicht ausdrücklich
wegen Überfüllung absagen.
Bei Absage Ihrerseits nach dem
3. Dezember 2007 stellen wir
50,00 € in Rechnung.
Nach dem 17. Dezember 2007
berechnen wir die gesamte
Tagungsgebühr.
Bei Nichterscheinen werden die
vollen Tagungskosten inkl. U/V
berechnet.

erbitten wir bis spätestens
3. Dezember 2007. Sie erhalten
eine Anmeldebestätigung.

451407

richten Sie bitte an die
Evangelische Akademie
Bad Boll
Dr. Irmgard Ehlers
Sekretariat: Gabriele Barnhill
Telefon +49 7164 79-233
Telefax +49 7164 79-5233
gabriele.barnhill@
ev-akademie-boll.de

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts zur
Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB
(100 m links vom Bahnhofsge-
bäude), Bussteig K, Linie 20 nach
Bad Boll, Haltestelle Ev. Akade-
mie/Reha-Klinik, Dauer circa
20 Minuten, 17:00, 17:20,
17:40 Uhr

Tagungsleitung
Dr. Irmgard Ehlers,
Studienleiterin, Bad Boll

Susanne Wolf, Pfarrerin und
Studienleiterin, Bad Boll

Referendarin, Bad Boll

Pfarrerin, Dozentin an der Uni-
versität Frankfurt am Main

Unsere Geschäftsbedingungen
finden Sie im Internet unter:
www.ev-akademie-boll.de/
agb.html

Dieses Programm finden Sie im
Internet unter:
www.ev-akademie-boll.de/
tagungen/details/451407/pdf

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über Fragen des Gemeinwohls
und des beruflichen Lebens. Sie
ermutigt zu Klärungen im Geiste
christlicher Humanität und Tole-
ranz. In ihrem Wirtschaften rich-
tet sich die Akademie nach Krite-
rien der Nachhaltigkeit. Sie ist
nach dem europäischen EMAS-
plus-Standard zertifiziert.

Stephanie Grözinger,

Eva-Maria Garber, Jugendbil-
dungsreferentin, Leipzig

Dr. Kerstin Söderblom,

Programm

Lesbische Frauen in der
Arbeitswelt
20./21. bis 23. Dezember 2007
Evangelische Akademie Bad Boll

„Diskriminiert wird
hier ja niemand!“ (?)

Politik, Recht, Gemeinwohl

... Erweitern Sie Ihren Horizont ...

Tagungen – Diskurse – Umfragen –
Kunst – Buchtipps – Publikationen
– Theologische Reflexionen – Links
Porträts – Interviews – Ökotipps –
Links – Dialoge – Akademieküche

DIN A 4, 28 Seiten, 4 x jährlich zu 10 €
Bestellen Sie ein Probeheft oder abonnieren
Sie SYM telefonisch oder per E-Mail:

Evangelische Akademie Bad Boll
Monika Boffenmayer
Akademieweg 11, 73087 Bad Boll
Telefon 07164 79-305, Fax 07164 79-5305
monika.boffenmayer@ev-akademie-boll.de

SYM Magazin der
Evangelischen
Akademie Bad Boll



Donnerstag 20. Dezember 2007

Entspannungstag

18:30 Abendessen

20:00 Wiedersehen und Kennen lernen

21:00 Film zur Einstimmung in die Tagung

Anreise und Anmeldung

bei Punsch und Plätzchen

Freitag 21. Dezember 2007

Freitag 21. Dezember 2007

8:30 Frühstück

9:30 Morgenliturgie
Susanne Wolf, Stephanie Grözinger, N.N.

10:00 Entspannungsangebote

Marina Keppler

Martina Zeuner

12:30 Mittagessen

15:00 Kaffee / Tee / Kuchen

15:30 Entspannungsangebote

Ausstellungen:

Andrea Groß

Java Mazurek

Frauenbuchladen
Tübingen

Ort der Stille

Massage-Angebot nach Gerda Boyesen von
Karin Schekatz-Noack

17:00 „Runder Tisch für neue Frauen“
Brigitte Nikodem

18:30 Abendessen

19:30 Willkommen!

Haupttagung

- Landschaftskunst mit Naturmaterialien
- , Ergotherapeutin, Kusterdingen
- Wohlfühl-Massage paarweise unter Anleitung

, Heilpraktikerin/Körpertherapeutin
Stuttgart-Weilimdorf

wie oben

„Stimmungen“
Neue Linoldrucke von
„Das Harte und das Sanfte“
Neue Schmuckarbeiten von

Am Samstagnachmittag wird der
anwesend sein.

Während der Tagung wird die Kapelle ein Ort der Stille
sein Rückzugsort, um zu schweigen, zu meditieren,
auszuruhen.

, Bad Boll

, Sozialpädagogin i.R.,
Reutlingen (angefragt)

- Begrüßung / Wiedersehen / Kennen lernen
- Wer ist da?
- Einführung ins Thema
- Vorstellung der Workshops

-

-

Einführung mit

Samstag 22. Dezember 2007

8:00 Morgenliturgie

Susanne Wolf, Stephanie Grözinger, N.N.

8:20 Frühstück

9:15 Zur Rechtslage von Lesben und Schwulen in

Deutschland

Maria Sabine Augstein-Gukema

Dr. Irmgard Ehlers

10:30 Pause

11:00 Lesben in der kirchlichen Arbeitswelt: Immer noch

unsichtbar? Podium mit:

Eli Wolf

Anonym

Annette Dettweiler

Der Blick von außen: Leni Breymaier

Dr. Kerstin Söderblom, Eva-Maria Garber

12:45 Mittagessen

13:00 Markttreiben

15:15 Kaffee / Tee / Kuchen

15:45 Workshops

N.N.

Prof. Dr. Monika Barz

N.N.

Angelika Schenk

Petra Martini

, Rechtsanwältin,
Tutzing, Lesben- und Schwulenverband Deutschland
(LSVD), Bundesarbeitsgemeinschaft Schwule und
Lesbische Paare e.V.
Moderation:

- , Pfarrerin, Frankfurt am Main
- , katholische Theologin, München
- , Produktmanagerin,

Diak. Werk der EKD, Stuttgart

, ver.di
Landesbezirksleiterin, Stuttgart

Bücher, Kunst, Musik und mehr

1. Die Rechtslage von Lesben in Deutschland:
Noch gibt es Einiges zu tun!

, LSVD
2. Wie sicher fühle ich mich als alte/junge Lesbe?

, Prorektorin, Ev. FH
Ludwigsburg und

3. Wann ist eine Lesbe eine Lesbe?
Die Herausforderung: lesbisch leben nach einer
(langjährigen) Heterobeziehung

, psychologische Beraterin, Leipzig
4. Heimatlos in unseren Kirchen als lesbische Frau und

wiedergeborene Christin?
, Betriebsratsvorsitzende, Haldenwang

Moderation:

5. Lesben im Wechsel, Wandel und in Bewegung
die Wechseljahre

, Dipl. Psych., Autorin, Dortmund
6. Bevor die Falschen erben. Testamente richtig machen!

, Rechtsanwältin und Notarin,
Frankfurt/Main

7. Fundraising - und dann? Der gute Umgang mit
Netzwerken (in englisch und deutsch)

, International Relations Officer,
Bad Boll

8. Alles rund um den Führerschein:
Punkte – Wiedererteilung – Entzug

, Sachbearbeiterin bei der
Führerscheinstelle, Nürnberg.

9. Trommeln
, Musikerin, Mainhardt

10.Tänze aus aller Welt
, Tanzpädagogin und

Supervisorin, Ludwigsburg

Lesbisches Musikkabarett-Duo, Berlin

Altes und Neues aufgelegt von , Diakonin,
Nürnberg

Abschlussliturgie

Ulrike Janz

Karin Rönsch

Dr. Melinda Madew

Heidi Vogel

Anke Lauterborn

Brigitte Heidebrecht

18:30 Abendessen

20:00 Weihnachten sehr speziell

Caspar & Bianca

Abtanzen in den neuen Morgen

Eva Knoch

8:20 Frühstück

9:15 Info-Plenum

10:30 Pause

11:00 Brot und Rosen. Stärkung für ein neues Jahr

12:30 Mittagessen - Ende der Tagung

Sonntag 23. Dezember 2007

„Diskriminiert wird hier ja niemand!“ (?)
Seit dem In-Kraft-Treten des Lebenspartnerschaftsgeset-
zes im August 2001 hat sich die Lebenssituation vieler
lesbischer Frauen und schwuler Männer in Deutschland
erheblich verbessert, beispielsweise im Arbeitsrecht: Auf-
grund dieser Neuregelung bezahlt der evang. Oberkir-
chenrat in Stuttgart und das Diakonische Werk der EKD
Paaren in Lebenspartnerschaft den Familienzuschlag.
Dieses Privileg hatten vorher nur heterosexuell verheira-
tete Paare. Gleichstellung gilt auch im Ausländerrecht.
Aber im Bereich des (Erbschafts-) Steuer-, Adoptions-,
und Hinterbliebenenrechts besteht die Ungleichheit fort:
Lebenspartnerinnen werden weiterhin als „Ledige“ einge-
stuft. Dies wirkt sich über die Lohnsteuerklasse bis in die
Rente hinein aus.
Lesben, mit der katholischen Kirche als Arbeitgeberin,
leben meistens immer noch getarnt und versteckt, wie
auch unsere katholische Referentin auf dem Podium am
Samstagvormittag.
Dank der Rechtssprechung des Europäischen Gerichts-
hofs, des Bundesarbeitsgerichts und des Bundesverfas-
sungsgerichts sowie der unermüdlichen Lobby-Arbeit des
Lesben- und Schwulenverband Deutschlands (LSVD) sind
wir weit gekommen. Aber wir sind noch lange nicht
angekommen.
Da sind auch die (alltäglichen) Erfahrungen von Unsicht-
barkeit, Ausgrenzung, Exotisierung bis hin zu handfesten
Diskriminierungen.
All dies, und wie wir die weitere juristische Entwicklung
unsererseits unterstützen können, das ist der Themen-
schwerpunkt unserer diesjährigen Tagung.
Wie immer gibt es außerdem viel Raum zum Ausruhen,
Kraftschöpfen und fürs Netzwerken.

Auf ein Wiedersehen bzw. Kennen lernen
in Bad Boll freuen sich

Dr. Irmgard Ehlers Susanne Wolf
Stephanie Grözinger Eva-Maria Garber
Dr. Kerstin Söderblom


